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Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Mit Klaus Gärtner und Wolfgang Gänslein begrüßen wir zwei Neuzugänge 
bei unseren Seniorenbusfahrern. Sie ergänzen das bewährte Team um Max 
Seubold, Jürgen Feiner und den auf dem Bild fehlenden Hubert Hofmann und 
Hans-Joachim Matriciani. Gemeinsam stellen sie sich gerne in den Dienst für 
unsere Senior/innen sowie Mitbürger/innen, die durch Unfall, Operation oder 
Behinderung auf Hilfe im Fahrbereich angewiesen sind. 
Für ihr uneigennütziges Engagement, immer Donnerstags unser kostenloses 
„Senioren-Taxi“ zu fahren, gilt ihnen allen ein Herzliches Dankeschön. 
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Für viele älteren Mitbürger wird es zunehmend schwieriger, die alltäglichen 
Besorgungen zu erledigen. Teils sind sie selber nicht mehr so mobil, teils ist 
niemand mehr im Haus, der sie zum Arzt, zur Apotheke oder zum Einkaufen 
fährt.

In den Gemeinden Redwitz und Marktgraitz gibt es deshalb seit 2016 einen 
Hol- und Bringdienst in Form eines Seniorenbusses. Mit dem Dienstfahrzeug 
der Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d.Rodach werden Senioren/innen 
einmal in der Woche zu festgelegten Zeiten nach entsprechender telefonischer 
Anmeldung kostenlos nach Redwitz zu den betreffenden Einrichtungen 
bringen, damit sie dort einkaufen oder ihre Besorgungen erledigen können. 

Wer darf mitfahren?

Senioren/innen ab 65 Jahre und Mitbürger/innen, die durch Unfall, Operation 
oder Behinderung auf Hilfe im Fahrbereich angewiesen sind.

Fahrzeiten und Haltestellen:

Der Bus verkehrt einmal wöchentlich am Donnerstag, jeweils vormittags 
zwischen 8.30 und 11.30 Uhr.

Die Fahrgäste werden von Zuhause abgeholt und wieder nach Hause ge-
bracht. Die Fahrtroute wird vom Bürgerbüro anhand des vorgegebenen 
Fahrplans zusammengestellt. Ortsteile, aus denen sich niemand angemeldet 
hat, werden nicht angefahren. Die Fahrgäste müssen deshalb als Abholzeit 
eine Zeitspanne von ca. 15 Minuten einplanen.

Anmeldung:

Telefonische Anmeldungen (Name, Adresse, Tel.Nr., Ziel, ggf. Rückfahrt) 
nimmt das Bürgerbüro im Rathaus Redwitz unter der Rufnummer 09574 
6224-0 oder 09574 6224-11 entgegen.

Anmeldungen müssen bis Mittwoch, 12.00 Uhr, für die Fahrt am Donnerstag 
erfolgen.

BEKANNTMACHUNG

Nutzfeuer können ab sofort wieder angemeldet werden

Durch das Abbrennen von Nutzfeuern im Freien (Käferfeuer von Waldbesit-
zern) werden zuweilen immer wieder Feuerwehreinsätze ausgelöst, die nicht 
notwendig gewesen wären.

Daher wurde auf Ebene der Integrierten Leitstelle Coburg eine Softwarelösung 
zum Melden von Nutzfeuern eingeführt. 

Mit dieser Software können die Sachbearbeiter bei der jeweiligen Kommune 
ein angemeldetes Nutzfeuer eintragen, sodass es den Disponenten in der 
Integrierten Leitstelle dann zunächst möglich ist, einen Überblick über ange-
meldete Nutzfeuer zu haben. 

Der Disponent kann dann zunächst abprüfen, ob es sich um ein angemeldetes 
Nutzfeuer handelt (in der Regel durch Handyanruf beim Anmeldenden). 

Nur noch in den Fällen, in denen keine exakte Zuordnung möglich ist, erfolgt 
dann eine Alarmierung.  

Die Einführung dieser digitalen Lösung auf Ebene der Integrierten Leitstelle 
erfolgte nicht zuletzt deshalb, um die Zahl der "unnötigen" Alarmierungen zu 
reduzieren. Die Vorteile liegen insbesondere darin, dass die ehrenamtlichen 
Feuerwehrkameraden/innen nicht zu unnötigen Einsätzen ausrücken müssen 
und den Städten, Märkten und Gemeinden hierdurch auch sicherlich nicht 
unerhebliche Kosteneinsparungen möglich sind.

Der VdK OV Redwitz lädt ein zum Kaffeekränzchen 
am Mittwoch 17.November (Buß- und Bettag) um 14:30 h
im Schützenhaus.
Die geltenden Hygienevorschriften sind zu beachten.

Vorankündigung:
Einladung zu einem gemütlichen Adventsnachmittag im
Schützenhaus am 17. Dezember.
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Rechnungseingang und Rechnungsdurchlauf ab sofort 
digital  

Die Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d.Rodach hat mit der Einführung des 
elektronischen Rechnungseingangsbuchs (eREB) einen weiteren Schritt in 
Richtung Digitalisierung getan. Im bisherigen, klassischen Genehmigungspro-
zess, zeichneten die betreffenden Mitarbeiter im Umlauf eine Rechnungsfrei-
gabe mit ihren Unterschriften auf einem Anordnungsformular aus Papier ab. 
Durch die Einführung der digitalen Signatur kann der Rechnungsdurchlauf in 
der Verwaltung nun komplett papierlos abgebildet werden. Die händischen 
Unterschriften werden durch digitale Signaturen ersetzt, die direkt am PC 
erfolgen. Der gesamte Ablauf ist in die Finanzsoftware der Kommunalver-
waltung integriert.

Mit der vollständigen Umstellung auf die elektronische Bearbeitung von 
Eingangsrechnungen bieten wir allen Rechnungsstellern die Möglichkeit, 
Rechnungen in digitaler Form per E-Mail an die Verwaltung zu übersenden. 
Damit kann eine schnellere Bearbeitung und Zahlungsabwicklung der Forde-
rungen erreicht werden. Zudem wird durch eine erhebliche Reduzierung der 
Papiermenge dem Umweltschutzgedanken nachgekommen.

Die elektronische Rechnungsadresse lautet: (für Gde. Redwitz, Markt Markt-
graitz, VG-Redwitz und Schulverband Redwitz) 

rechnung@vg-redwitz.de

Um eine optimale und zeitnahe Rechnungsbearbeitung in unserem System 
sicherzustellen, sind bei der Zusendung von Rechnungen folgende Punkte 
zu berücksichtigen:

•	 verarbeitet werden die Dateiformate PDF, XML und ZUGFeRD
•	
•	 nur eine Rechnung pro E-Mail; im Betreff muss das Wort „Rechnung“ 

stehen, 
•	
•	 weitere Anlagen, wie bspw. Lieferscheine müssen in einer separaten 

E-Mail geschickt werden
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Klausurtagung des Redwitzer Gemeinderats  

Am 15./ 16. Oktober hat sich der Redwitzer Gemeinderat zu einer eineinhalbtä-
gigen Klausurtagung nach Neukenroth zurückgezogen. Bereits unmittelbar 
nach der Kommunalwahl hatten sich alle drei Fraktionen darauf verständigt, 
sich abseits der normalen Gremiensitzungen gemeinsam mit der zukünftigen 
Entwicklung unserer Gemeinde und den zentralen, anstehenden Themen 
intensiv auseinander zu setzen. 

Coronabedingt hatte sich der Termin nun um ein Jahr verzögert. Im Nachhi-
nein gesehen war dies aber eher positiv. So konnten sich die neu gewählten 
Gemeinderäte in den zurückliegenden Monaten in ihre Funktion einfinden und 
das Gremium bereits eine gute Basis der Zusammenarbeit schaffen.  

Am Freitag Nachmittag erfolgte, professionell moderiert durch die Agentur 
„Identität&Image“, zunächst eine Standortbestimmung zu den wichtigsten 
kommunalen Handlungsfeldern. Hierbei wurden Themen wie die Ortsker-
nentwicklung, Sport- und Freizeitanlagen, Bildungseinrichtungen, Bauen und 
Wohnen, Gewerbe und Wirtschaft, Digitalisierung, Tourismus und Naherho-
lung, sowie auch Integration näher beleuchtet. 

Am Samstag wurden die Themen in konzentrierter Gruppenarbeit vertieft, 
und ein gemeinsamer Fahrplan erarbeitet, in welcher Form und mit welcher 
Priorität die anstehenden Aufgaben in den kommenden Jahren angegangen 
werden sollen. In der abschließenden Zusammenfassung kam man überein, 
dass die gemeinsame Zeit gut und zielführend investiert war, und eine solche 
Veranstaltungsform mindestens einmal jährlich wiederholt werden soll.   



8 9

Jugendtreff öffnet wieder seine Pforten

„Klasse, dass die wieder auf machen“ war die einheitliche Meinung der Ju-
gendlichen über die Wiedereröffnung des Jugendtreffs im Bürgerhaus. „Da 
stört mich meine Schwester nicht andauernd“ war ebenfalls ein Grund zum 
Jugendtreff zu kommen. Auch ganz wichtig ist die Erkenntnis „Die hören zu, 
wenn du denen was erzählst.“ So dürfte einer erfolgreichen Weiterführung 
des Jugendtreffs nichts im Wege stehen und lässt auf eine für alle Seiten 
zufrieden stellende Arbeit hoffen.

Bereits 2019 hatte der Jugendtreff im Bürgerhaus seine Pforten geöffnet und 
sich eines guten Zulaufs erfreut. Dann folgte Corona und der Betrieb musste 
eingestellt werden. Nach einem erfolgten Trägerwechsel zum Bayerischen 
Roten Kreuz Lichtenfels, Abteilung Soziale Dienste, wurde nun der Betrieb 
mit einer kleinen (Wieder-) Eröffnungsfeier aufgenommen werden. Frank Ger-
stner, Leiter der Abteilung Soziale Dienste, freute sich über die Übernahme 
der Trägerschaft. Mit den bereits vorhandenen Trägerschaften in Michelau 
und Altenkunstadt können im Jugendtreff Redwitz Synergien eingebracht wer-
den. „Wir versuchen die drei Standorte zu verbinden und sich untereinander 
auszutauschen“ lässt Gerstner wissen. Organisiert wird der Jugendtreff von 
den Betreuerinnen Britta Klett und Anna-Lena Püls, beide Sozialpädagogen 
B.A. sowie Marie Mantel. 

„Durch die lange Schließung sind neue Planungen mit den Jugendlichen not-
wendig“, war sich Gerstner bewusst. Man werde neu anfangen müssen und 
alles auf null setzen. Gemeinsam möchte man planen, ob etwas beibehalten 
werden kann oder geändert werden muss. Dazu gehören die Raumgestaltung, 
der Name des Treffs, die Mitgestaltungsmöglichkeiten und die Programmpla-
nung. Eine Anbindung an die kommunale Jugendarbeit soll erfolgen. Mit den 
Jugendbeauftragten der Gemeinde sowie mit der Jugendsozialarbeiterin an 
der Albert-Blankertz Schule wurde Kontakt aufgenommen. Zunächst als Öff-
nungszeit festgelegt wurden wöchentlich als fester Tag der Montag in der Zeit 
von 15.30 bis 19.30 Uhr sowie im 14-tägigen Wechsel Freitag oder Samstag 
von 17.00 bis 21.00 Uhr. Im Oktober wurden bereits Planungstreffen aufge-
nommen. Man werde dann schauen, wie die Zeiten angenommen werden 
und wie es weitergehen kann. 

Als erstes großes Event wurde eine gemeinsame Halloweenparty am Sams-
tag, 30. Oktober geplant, an der auch die Jugendtreffs in Michelau und Al-
tenkunstadt teilnehmen. Geplant ist, so Gerstner, in Zukunft größere Events 
gemeinsam zu feiern. 

Bürgermeister Jürgen Gäbelein freute sich seitens der Gemeinde über den 
Wiederanfang. Die Jugendarbeit in Redwitz sei schon lange im Gespräch und 
mit dem Bürgerhaus wurde der Jugendtreff darin integriert. Die Gemeinde habe 
ein starkes Jugendteam und der Gemeinderat erhält es für wichtig, dass der 
Jugend etwas geboten wird und man in die Zukunft schaut. 

Die zweite stellvertretende BRK Kreisvorsitzende Rosemarie Göhring wünsch-
te für die Arbeit im Jugendtreff viel Erfolg und alles Gute.

Mit dem Schluss des Festaktes stand der Jugendtreff nun den Jugendlichen 
für seine Bestimmung offen und der Raum füllte sich. Einige schauten „ein-
fach mal vorbei“, andere gaben ihrer Neugierde nach und wollten wissen, 
„was denn da so los ist.“ Einige waren dabei, die den ganzen Nachmittag 
ausnutzten und fast bis zum Schluss dablieben. Manche kannten sich aus 
früheren Zeiten des Jugendtreffs vor Corona und zeigten gern den „Neuen“ 
was es im Jugendtreff so alles gibt und was man da machen kann. Gern in 
Anspruch genommen wurde das Kicker und auch die Videospiele auf dem 
großen Bildschirm begeisterten. Etliche wollten es ruhiger angehen lassen und 
nahmen sich der vielen Spiele an, die zur Verfügung standen. Gegeben war die 
Möglichkeit zu malen und seinen Gedanken freien Lauf zu lassen. Es bildeten 
sich auch Gruppen, in denen einfach gechillt, Neuigkeiten ausgetauscht oder 
nur gequatscht wurde. Ein Renner war das frisch zubereitete Popcorn, das an 
die Besucher ausgeteilt wurde. So verlief die erste Veranstaltung des Jugend-
treffs vielversprechend und alle freuten sich auf ein baldiges Wiedersehen.
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Sie freuen sich über die Wiedereröffnung des Jugendtreffs: die beiden Betreu-
erinnen Britta Klett und Anna-Lena Püls (vorne Mitte von rechts) zusammen 
mit (von rechts) Bürgermeister Jürgen Gäbelein, BRK Kreisgeschäftsführer 
Thomas Petrak, zweite stellvertretende BRK Kreisvorsitzende Rosemarie 
Göhring, stellvertretender Kreisgeschäftsführer Stephan Bauernsachs, Leiter 
der Sozialen Dienste Frank Gerstner und Jugendbeauftragter der Gemeinde 
Redwitz Lukas Busch.

Der Kicker – ein beliebter Anlaufpunkt die ganze Zeit.

Sina hat sich zum Spielen Betreuerin Anna-Lena Püls ausgesucht, wäh-
rend Aliyah lieber malt.

Ganz konzentriert folgen Fabian (links) und Mia den Anweisungen.
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Mit der Zeit füllte sich der Clubraum mit Jugendlichen. 

Stellen Sie aus auf dem Redwitzer 
Weihnachtsmarkt!

Der Redwitzer Weihnachtsmarkt hat sich in den letzten Jahren 
zu einem Anziehungspunkt für die ganze Region entwickelt. In 
diesem Jahr findet der Weihnachtsmarkt am 05.12.2021 von 
14.00 bis 18.00 Uhr statt und es ist wieder allerlei geboten. 

Sie können als Firant, Aussteller oder Anbieter gerne dabei 
sein. Sollten Sie Interesse daran haben, am Markt mitzuwir-
ken, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Redwitz unter 
09574 / 6224-0. Stände können gestellt werden, eine Standge-
bühr fällt nicht an. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 15.02.2019 den Umtausch von Füh-
rerscheinen beschlossen. Dieser vorgezogene gestaffelte Umtausch ist zur 
Umsetzung europäischer Vorgaben notwendig. Nach der sog. Dritten EU-Füh-
rerscheinrichtlinie (Richtlinie 2006/126/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates über den Führerschein (ABl. L 107 vom 25.4.2015, S. 68)) sind bis 
zum 19.01.2033 alle vor dem 19.01.2013 ausgestellten Führerscheine um-
zutauschen. Auf diese Weise soll sichergestellt werden, dass alle in der EU 
noch im Umlauf befindlichen Führerscheine ein einheitliches Muster erhalten, 
das insbesondere aktuelle Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt.

Stufenweiser Umtausch alter Führerscheine

Nach Ablauf der o.g. Frist wird ihr alter Führerschein ungültig.

Es handelt sich dabei nur um einen verwaltungstechnischen Umtausch. Ihre 
Fahrerlaubnis bleibt unverändert bestehen. Zusätzliche regelmäßige ärztliche 
Untersuchungen oder sonstige Prüfungen sind damit nicht verbunden. Sie 
bestehen auch weiterhin lediglich für bestimmte Berufsgruppen mit besonderer 
Verantwortung. Der neu ausgestellte Führerschein wird - unabhängig von der 
zugrundeliegenden Fahrerlaubnis - auf 15 Jahre befristet. Nach Ablauf dieser 
Gültigkeit muss ein neuer Führerschein ausgestellt werden. Diese Regelung 
dient insbesondere der Aktualisierung von Namen sowie des Lichtbildes. 

Der Umtausch der Führerscheine ist beim Landratsamt Lichtenfels,  
Führerscheinstelle, zu beantragen.

Die Erstklässler wurden zu Schulbeginn besonders beschenkt. Mit einer Brot-
zeitbox und Trinkflasche – dem Emil Set – übergeben durch Julian Kraftzyk 
von der VR-Bank Lichtenfels-Ebern. 

Eine gelbe Warnkleidung für die dunkle Jahreszeit, sponsorte die Sparkasse 
Coburg-Lichtenfels. Ein guter Start ins neue Schuljahr!

VR-Bank Lichtenfels-Ebern und  
Sparkasse Coburg-Lichtenfels beschenkten die  

Schulanfänger
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Bürgerstiftung „Unser Redwitz“
Unterstützen Sie das Gemeinwohl unserer 

Heimatgemeinde!

In unserer Gemeinde leisten viele Mitbürgerinnen und Mitbürger über das 
Jahr hinweg in unseren zahlreichen Ortsvereinen, Verbänden, Initiativen 
oder auch als Privatperson einen großartigen persönlichen Einsatz. Von 
diesem enormen ehrenamtlichen Engagement profitiert die Gemeinschaft, 
unser gesellschaftliches Zusammenleben und auch unser Ortsbild. Jedoch 
ist es auch vielen Mitmenschen aufgrund der persönlichen oder beruflichen 
Situation nicht möglich, sich in ihrem Alltag ehrenamtlich einzubringen. Die 
Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ bietet hier eine gute Möglichkeit, bürgerschaft-
liches Engagement zu zeigen. 

In der Gemeinde Redwitz leben, sich wohl fühlen und selbst mitwirken – die 
Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, unsere 
Gemeinde attraktiver, lebendiger und lebenswerter zu gestalten. Mit der 
Gründung der Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ haben wir bereits 2016 ein 
Zeichen für ein lebendiges Redwitz gesetzt. Jetzt gilt es, die Stiftung weiter 
mit Leben zu füllen.

Aus der Stiftung heraus sollen gemeinnützige Projekte und Initiativen in der 
Gemeinde unterstützt werden. Das können sein: Öffentliches Gesundheits-
wesen – Jugendhilfe – Altenhilfe – Kunst und Kultur – Denkmalschutz und 
Denkmalpflege – Bildung und Ausbildung – Naturschutz und Landschaftspflege 
– Wohlfahrtswesen – Rettung aus Lebensgefahr – Feuerschutz – Sport – 
Heimatpflege und Heimatkunde – uvm. Der Stiftungsrat der Gemeinde wacht 
dauerhaft darüber, dass die Erträge satzungsgemäß verwendet werden und 
zweckgebundene Spenden ihre vorgesehene Bestimmung erreichen. 

Das Projekt,  
„Aufstellen von Mitfahrbänkla“ 

 
in unserem Gemeindegebiet, konn-
te, dank der Spendenbereitschaft, 
an einigen Standorten erfolgreich  
umgesetzt werden.

Aktuell werden noch Sponsoren für 
Trainau und Unterlangenstadt gesucht. 

Wenn Sie sich als Stifter für die Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ engagieren 
möchten, wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterin Frau Melanie Will 
(09574/6224-21, will@redwitz.de), die gerne für Ihre Fragen zur Verfügung 
steht und mit Ihnen alles Weitere besprechen wird.

Bankverbindung der Stiftergemeinschaft: 
IBAN: DE31 7835 0000 0044 9999 44
BIC: BYLADEM1COB
Bank: Sparkasse Coburg – Lichtenfels
Verwendungszweck: Stiftung Unser Redwitz

Wichtig ist, dass sie den Verwendungszweck „Stiftung unser Redwitz“ un-
bedingt angeben, da es sich um das gemeinschaftliche Konto der Stifter-
gemeinschaft handelt und Ihre Zuwendung sonst nicht unserer Gemeinde 
zugeordnet werden kann. 

Spenden sind grundsätzlich in jeder Höhe möglich. Ab einem Betrag von  
200 € erhöht Ihre Zuwendung das Stiftungsvermögen, soweit sie nicht als 
Spende gekennzeichnet wurde. Bitte deshalb ab 200 € auch angeben, ob 
der Betrag als Spende oder Zustiftung vorgesehen werden soll. Wir sprechen 
Ihnen bereits heute ein herzliches Dankeschön für Ihre Spende bzw. Zustiftung 
aus und nehmen natürlich auch gerne Ideen und Verwendungsvorschläge für 
eine Aufwertung unserer Gemeinde entgegen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung der Bürgerstiftung  
„Unser Redwitz“!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

2020 und 2021 haben wir wieder erfahren wie schön Urlaub im eigenen Land 
doch sein kann und dabei viele neuen Flecken kennengelernt. Auch unsere 
Heimat hat Einiges zu bieten, was einen Urlaub in unserer Region lohnt. 

Durch unsere günstige Lage am Schnittpunkt mehrerer Verkehrsachsen bietet 
sich ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge zu den zahlreichen touristischen 
Highlights unserer herrlichen Region. Der reizvolle Gottesgarten am Obermain 
mit Kloster Banz und Vierzehnheiligen, dem Staffelberg und Bayerns stärkster 
und wärmster Therme sowie mit dem Kordigast und dem Kleinziegenfelder Tal, 
liegt direkt vor unserer Haustüre. Und für Wanderer und Naturliebhaber sind 
die umgebenden Naherholungsregionen Frankenwald, Fränkische Schweiz, 
Fichtelgebirge und Thüringer Wald schnell erreichbar. Die mittelalterlichen 
Festungsstädte Coburg, Kronach, Kulmbach und die deutsche Korbstadt 
Lichtenfels laden mit vielen Sehenswürdigkeiten zu einem Besuch ein.

Und unsere Gemeinden Redwitz mit Ortsteilen und Marktgraitz in ihren länd-
lichen Charakteren haben Ihre Schätze, die Teil der Tourismusregion 
Obermain-Jura sind und zum Verweilen einladen.

Ob Bauernhof, Ferienwohnung, Ferienhaus oder Hotel – touristische Über-
nachtungen sind gefragt. In diesem Zusammenhang gewährt der Freistaat 
Bayern Zuwendungen für Maßnahmen für einen nachhaltigen, smarten, 
barrierefreien und ökologischen Tourismus für einen kraftvollen Neustart 
nach der Krise.

Das Programm „Tourismus in Bayern – fit für die Zukunft“ fördert:

•	 Investitionen in die Zukunftsfähigkeit kleiner oder kleinster Beher-
bergungsbetriebe

•	 E-Ladepunkte für PKWs und E-Bikes
•	 Verbesserung der digitalen Barrierefreiheit
•	 Erhebung touristisch relevanter Echtzeitdaten und Besucherstrom-

lenkung

Die Maßnahmen können ab sofort beantragt und bis Ende 2022 umge-
setzt werden. Alle Informationen zum Antragsverfahren, den Vorausset-
zungen und der Förderquote entnehmen Sie bitte der Website  
stmwi.bayern.de.

Sie sind bereits Gastgeber? 
Oder haben Räumlichkeiten, die Sie gerne Urlaubern in unserer Region 
anbieten wollen?

Dann teilen sie uns das mit - gerne nehmen wir Ihr Beherbergungsangebot 
auf unseren Internetseiten auf.

Kontakt im Rathaus Redwitz a.d.Rodach:
Stefanie Wendel
Öffentlichkeitsarbeit/ Tourismus/ Bürgerschaftliches Engagement
Tel. 09574/ 6224 – 26
Fax. 09574/ 6224 – 44
Email: wendel@redwitz.de

Strickkreis Marktgraitz spendet 500 € für Flutopfer
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1.500 Euro hat die Werbegemeinschaft „Ihr Ziel Redwitz“ für die Flutopfer 
Ahrtal gespendet. „Der Betrag stammt zu einem Teil aus dem Erlös des Trö-
delmarktes zur Kirchweih“, informiert Vorsitzender Alfred Kalis. „Den Betrag 
haben wir dann auf 1.500 Euro aufgestockt. Wir wollen damit zeigen, dass die 
Opfer der Hochwasserkatastrophe auch einige Wochen danach nicht verges-
sen sind“, stellt Kalis klar heraus. Er betont, dass trotz größeren Aufwandes 
und erhöhten Kosten für den Trödelmarkt durch die Corona-Pandemie die 
Standpreise für die Aussteller nicht erhöht worden waren und wie gewohnt 
günstig gelassen wurden.

Insgesamt hielt er einen positiven Rückblick. Auch die Händler zeigten sich 
nach Rücksprache zufrieden. Erfreulich war, so Kalis, dass die Hygienevor-
schriften eingehalten wurden und alles vorschriftsmäßig gelaufen sei. Eine 
Geldspende für die Jugendabteilung eines Redwitzer Vereins wird zusätzlich 
wie jedes Jahr noch erfolgen.

Werbegemeinschaft spendet für Flutopfer

Alfred Kalis, Vorsitzender der Werbegemeinschaft (fünfter von links) und 
Kassier Hilmar Wagner (vierter von rechts) präsentieren mit den Mitgliedern 
der Vorstandschaft den Scheck über die Spende.
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30 Jahre Bühnenjubiläum Ronny Söllner

Im September feierte Sänger, Moderator und Entertainer Ronny Söllner sein 
30-Jähriges Bühnenjubiläum im Braunen Ross in Weidhausen bei Coburg. 
Höhepunkt der zweitätigen Veranstaltung war die Vorstellung der neuen 
Best-Of-CD von Ronny Söllner, die auch auf allen gängigen Musik-Stream-
ing-Diensten verfügbar ist.

„Danke für deine Lebenszeit“, Danke für Alles was bleibt!

Unter diesem Motto gab es auch neue Titel von Söllner zu hören.

Zum Galaabend am Samstag wurde den rund 250 geladenen Gästen eine 
bunte Show mit viel Musik geboten. Neben Auftritten, wie zum Beispiel der 
Bayreuther Mohrenwäscher, bei denen Ronny Söllner selbst Mitglied ist, 
sorgten verschiedene Musiker, mit welchen Ronny zusammenarbeitet für 
unterschiedlichste Tanzmusik. So trat das RS Duo (mit Sängerin Tamara 
Kieser), das RS Trio und die RS Band mehrfach am Abend auf. Auch der 
Dank an Weggefährten und Rückblicke auf Ronnys Musikgeschichte sollten 
an diesem Abend nicht zu kurz kommen. Aus diesem Grund durften auch die 
Evergreens, die mit dem Lied „Tausendmal küssen, tausendmal träumen“ im 
Jahr 2011 den Alpengrandprix der Volksmusik gewonnen haben, diesen Titel 
zusammen mit Ronny zum Besten geben. Auch Birgit Langer, langjährige 
Stimme des Fernando Express animierte die Gäste zum Tanzen. Wegbeglei-
ter Rainer Bauersfeld, Patrick Hohnbaum, Markus Schurr, Stefan „Der Mann 
mit den 1000 Gesichtern“ und viele weitere fleißige Helfer machten diesen 
Abend unvergesslich.

Ein großer Dank gilt auch den Technikteam von „Derer Veranstaltungstechnik“ 
die für den richtigen Ton und das richtige Licht sorgten!

Schlagerqueen Birgit Langer stellte neben dem Zauberer Phantaro und 
Countrysängerin Gitty das Highlight des Jubiläumskonzertes am Sonntag dar. 
Hier durften um die 150 geladenen Gäste dem Geschehen lauschen und Ron-
ny zu seinem 30-Jährigen Bühnenjubiläum gratulieren. Duch das Programm 
führte Tv und Radiomoderator „Jens Seidler“!

Mit der Durchführung der Veranstaltungen beauftrage Söllner seinen „Kon-
zertservice Rodewald“ , bei dem er, neben seiner Tätigkeit als Musiker als 
Geschäftsführer tätig ist.

Freudige Gesichter und ein Großes Wiedersehen, sowie Kraft und Hoffnung 
auf eine andere, aber tolle neue Zeit sollten diese Veranstaltungen geben.

Die Vorfreude auf die kommenden öffentlichen Veranstaltungen ist riesig!

In der neuen “Wahlheimat” Redwitz gab es bereits tolle Veranstaltungen wie 
“Dinner und Tanz” und auch weitere Veranstaltungen sind in Planung!
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied von

Herrn Horst Klein
Herr Klein war 20 Jahre als Feldgeschworener und davon seit 2010 als 
stellvertretender Obmann in der Gemarkung Unterlangenstadt tätig. Er 
hat diese verantwortungsvolle Tätigkeit stets zuverlässig und gewissen-
haft ausgeführt.

Wir sind ihm für die geleistete Arbeit dankbar und werden sein Andenken 
in Ehren halten.

Gemeinde Redwitz a. d. Rodach
Jürgen Gäbelein, Erster Bürgermeister

Nachruf

für Herrn Rolf Wagner

In tiefer Trauer nehmen wir Mitglieder des Gesangvereins  
Marktgraitz Abschied von unserem Ehrenvorstand Rolf Wagner.  

Gerne hätten wir ihm mit einem Grablied die letzte Ehre als  
Zeichen unserer allergrößten Wertschätzung erwiesen.  
Anstelle dessen sei ihm diese kleine Laudatio gewidmet.

Es ist nicht möglich, den Stellenwert ausreichend in Worte zu  
fassen, den unser verstorbener Sangesbruder für den Verein  

darstellte. Und umgekehrt, denn sein Gesangverein bedeutete ihm 
alles. Ob in der Vorstandschaft wichtige Entscheidungen zu treffen 
waren, im Singbetrieb bei den Proben oder bei den Veranstaltungen 

und Aufführungen, überall war er vor allem seinen jüngeren  
Vereinskameraden mit seiner beispiellosen Einsatzbereitschaft und 

seinem selbstlosen Eifer für die Sängersache ein leuchtendes  
Beispiel. Oft hat er auch in Krisenzeiten, nicht nur als Vorstand, mit 

einer außergewöhnlichen Emotionalität und Leidenschaft zu mehr 
Engagement und gewissenhafterem Probenbesuch aufgefordert. 

Man hat sich als Vorstand oft gerne bei ihm Rat geholt, weil seine 
Meinung bei allen großes Gewicht hatte. Ein Zitat von ihm wird mir 

immer im Gedächtnis bleiben: "Die Singstunde ist für mich der  
Höhepunkt der Woche. Da freue ich mich schon am Montag drauf." 

Gemäß seinem Grundmotiv "In Freud und Leid zum Lied bereit" hat 
er - bekanntlich mit einer außergewöhnlichen Stimme begabt und 
gesegnet - unzähligen Menschen aus nah und fern im Leid Trost  

gespendet und bei freudigen Ereignissen das Herz erfreut.  
Unvergesslich bleiben auch seine glanzvollen solistischen Beiträge, 

mit denen er unsere Konzerte und Liederabende bereicherte und uns 
damit auch mit Stolz darüber erfüllte, dass wir ihn in unseren Reihen 

haben durften. So war er auch bei vielen anderen Chören des  
Sängerkreises Coburg bekannt und geschätzt.

Wir werden ihm immer im wahrsten Sinne des Wortes ein besonders 
ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen aller Sangesbrüder
Heinrich Geßlein (Keitel)
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Anlässlich unseres Geburtstages bitten wir
aus gegebenen Anlass, von Besuchen, auch 

nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank
Fred u. Wilfried Vogler, Marktgraitz

Anlässlich meines Geburtstages im November 
 bitte ich von Besuchen und Geschenken,  

auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank
Gertrud Pittroff, Marktgraitz

Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de

Aufsichtsperson für den Wertstoffhof gesucht

Für den Wertstoffhof des Landkreises Lichtenfels in Redwitz a.d.Rodach 
wird ab Januar 2022 eine Aufsichtsperson gesucht. Arbeitszeiten sind 
während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. Kurze schriftliche Be-
werbung wird über die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach, Kronacher Str. 41, 
96257 Redwitz a.d.Rodach, an das Landratsamt Lichtenfels erbeten.



38 39

VdK
Ortsverband Marktgraitz

Die VdK-Spendensammlung "Helft Wunden heilen" (HWH) findet vom 15.10. - 
14.11.2021 statt. Sie steht auch dieses Jahr wegen Corona unter besonderen 
Vorzeichen.

Der VdK möchte auch künftig Menschen helfen und bittet deshalb die Bevöl-
kerung wieder um Unterstützung, diesmal statt Spende an der Haustür per 
Bank-Überweisung zu

IBAN: DE 76 7835 0000 0000 060392 Empfänger VdK Ortsv. Marktgraitz bei 
der Sparkasse Lichtenfels/Coburg, Verwendungszweck Spende HWH 2021.

Bei weiteren Fragen bitte den Infokasten an der Schule Marktgraitz nutzen oder 
persönlich informieren beim Vorstand oder der VdK-Geschäftstelle Lichtenfels.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürger, die den 
VdK unterstützen.

Die Vorstandschaft, Christa Schlawne, 1. Vors.
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf zur Spendensammlung 2021 
Wir wollen den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
unterstützen. Deshalb bieten den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Redwitz und des Marktes Marktgraitz die Möglichkeit an, 
die Spende ab dem 22.Oktober bis zum 07.November bei uns im 
Rathaus abzugeben. Auch ist es möglich unter volksbund.de/samm-
lung online zu spenden.
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Notruftafel
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsstelle	 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05

Karpfenfahrt des Gemütlichkeitsvereins Marktgraitz

Am Freitag, 19. November 2021, findet eine Fahrt nach Stiebarlimbach 
zum Karpfenessen statt. Abfahrt ist um 16.30 Uhr auf dem Kirchweihplatz 
in Marktgraitz. Anmeldung bei Georg Bülling unter Tel. 09574/4981.

Es gelten die dann gültigen Corona-Bestimmungen.
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Spende Blut
Rette Leben

Do. 11.11.2021
16.00 - 20.00 Uhr

Burgkunstadt
Stadthalle
Jahnstr. 1

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag 		 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 	 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner verein-
baren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 	 07. November 2021 – 	 Drittletzter Sonntag des 
			   Kirchenjahres
Obristfeld		  09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Redwitz		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 	 14.November 2021- 	 Vorletzter Sonntag des 
			   Kirchenjahres, Volkstrauertag
Obristfeld		  09.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschließendem 
			   Gedenken
Redwitz		  10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließendem 		
			   Gedenken

Mittwoch, 	 17.November 2021, 	 Buß- und Bettag
Redwitz		  09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Beichte und 
			   Abendmahl
Obristfeld		  19.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beichte und 
			   Abendmahl

Sonntag, 	 21. November 2021 – 	 Letzter Sonntag des 
			   Kirchenjahres, Ewigkeitssonntag
Redwitz		  09.00 Uhr 	 Gottesdienst
Obristfeld		  10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließLendem 		
			   Gedenken auf dem Friedhof
Unterlangenstadt	 13.00 Uhr 	 Gedenken auf dem Friedhof
Redwitz		  14.00 Uhr 	 Gedenken auf dem Friedhof

Sonntag, 	 28.November 2021 	 1. Advent
Obristfeld		  09.30 Uhr 	 Gottesdienst
Redwitz		  18.00 Uhr	 LOGO Gottesdienst

Die Adventsandachten finden jeweils Mittwoch um 19.00 Uhr bis zum Heiligabend 
statt.

Gegenwärtig müssen in den Gottesdiensten FFP2 Masken getragen werden, 
aber wir dürfen wieder singen! Bei open air Gottesdiensten sogar ohne Maske.

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de 

Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Obristfeld nimmt während der 
Öffnungszeiten das Pfarramt (Di 16-18 Uhr, Mi + Do 10-12 Uhr) - Tel. 09574/4315
entgegen.

Anmeldungen zu Gottesdiensten in Redwitz richten Sie bitte an Beate Wagner – 
Tel. 09574/4242.

So. 07.11.	 drittl. Sonntag im Kirchenjahr
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Mo. 08.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Di. 09.11.	
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Mi. 10.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Do. 11.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Fr. 12.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Sa. 13.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche, Mira Pohl Gebet für Belarus

So. 14.11.	 Volkstrauertag
09.45 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken zum Volkstrauertag in Schmölz
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Mo. 15.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche

Di. 16.11.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kirche
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Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Mi. 17.11.	 Buß- und Bettag
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Schmölz

So. 21.11.	 Ewigkeitssonntag
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, mit Verlesen der Namen der Verstorbenen
13.30 Uhr	 Friedhofsandacht in Beikheim
14.00 Uhr	 Friedhofsandacht in Mannsgereuth

So. 28.11.	 1. Advent
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz
	 Anschl. Kirchencafé & Adventsbasar der Präparanden

Di. 02.11.	 Allerseelen
19:00 Uhr	 Heilige Messe mit Gedenken der Verstorbenen 

So. 07.11.	 32. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 Hl. Messe anschl. Friedhofsgang
	 ++ Peter u. Elisabeth Klemens sowie deren Eltern u. Geschwister / 
	 ++ Josef u. Anni Kamrad u. Angeh. 

Mi. 10.11.	 Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
18:30 Uhr 	 Hl. Messe anschl. eucharist.Anbetung 
	
So. 14.11.	 33. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 Hl. Messe  

Mi. 17.11.	 Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin
10:00 Uhr	 Hl. Messe mit den Bewohnern im AWO-Pflegeheim 

So. 21.11.	 Christkönig
10:30 Uhr	 Hl. Messe parallel Kinderkirche im Pfarrsaal
	 ++ Großeltern nach Meinung 

Mi. 24.11.	 Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer
18:10 Uhr	 Vesper, anschl.Hl. Messe  

So. 28.11.	 1. Adventssonntag
10:30 Uhr	 Pfarrmesse  

Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Gottesdienste in Unterlangenstadt

So. 07.11.	 32. Sonntag im Jahreskreis
14:00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung am Friedhof Unterlangenstadt 

Mi. 10.11.	 Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
18:30 Uhr	 Heilige Messe anschl. Gedenken zum Volkstrauertag
	 + Otto Zapf und ++ Fam. Petschner

Mo. 01.11.	 Allerheiligen
14:00 Uhr 	 Friedhofsgang mit Gräbersegnung 

Di. 02.11.	 Allerseelen
17:30 Uhr 	 Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen 

So. 07.11.	 32. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr 	 Hl. Messe 
	 ++ Karl Müller z. Jhtg. u. Angeh. / ++ Anni z.Jhtg. und Martin Geßlein 

Di. 09.11.	 Weihetag der Lateranbasilika
18:00 Uhr 	 Hl. Messe Weggottesdienst
	 ++ Wolfgang u. Ida Völker sowie Gretel u. Josef Mühlherr 

Mi. 10.11.	 Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
16:30 Uhr 	 Heilige Messe für die Bewohner im Pflegeheim Marktgraitz

Do. 11.11.	 Hl. Martin, Bischof von Tours
17:00 Uhr 	 Martinsumzug des Kindergartens  

Sa. 13.11.	
18:00 Uhr 	 Gedenken zum Volkstrauertag in Trainau 
18:30 Uhr 	 Gedenken zum Volkstrauertag in Mannsgereuth 

So. 14.11.	 33. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr 	 Hl. Messe anschl. Gedenken zum Volkstrauertag
	 ++ Heinz u. Barbara Schneider / ++ Konrad Will u. Angeh. / 
	 Genovefa u. Albin Müller u. Angeh. / ++ VdK  Marktgraitz 
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Di. 16.11.	 Hl. Margareta, Königin von Schottland
18:30 Uhr 	 Hl. Messe anschl. eucharist.Anbetung 

So. 21.11.	 Christkönig
09:00 Uhr 	 Pfarrmesse Familienmesse 

Di. 23.11.	 Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, hl. Klemens I., Papst, Märtyrer
18:10 Uhr 	 Vesper, anschl. Hl. Messe 
	 ++ Peter Lorenz sowie Gretel u. Josef Mühlher 

So. 28.11.	 1. Adventssonntag
09:00 Uhr 	 Hl. Messe 
	 ++ Brigitte, Stefan, Kathi, Georg u. Hans Michel 
 	 Adventsmarkt am Marktplatz - Krippenausstellung, sowie Kaffee und 	
	 Kuchen im Pfarrzentrum 

Di. 30.11.	 Hl. Andreas, Apostel
18:00 Uhr 	 Hl. Messe Weggottesdienst mit den Kommunionkindern 
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